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Fair Trade Town 
 

 



................... 

Als „Fair Trade Town“ können sich Städte zertifizieren 

lassen, die in der Verwaltung, in Vereinen, Kirchen 

und Schulen sowie im Einzelhandel eine kritische 

Anzahl an Produkten aus dem fairen Handel 

verwenden, über das Thema fairer Handel 

informieren z.B. durch Veranstaltungen und in 

Medienarbeit regelmäßig darüber berichten. 

 

Bramsche und Bad Essen sind bereits zertifiziert, 

Wallenhorst, das Wittlager Land und viele weitere 

Gemeinden und Städten arbeiten an der 

Zertifizierung.  
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Da es in mehreren Kommunen Bestrebungen zur 

Zertifizierung als „Fair Trade Town“ gibt, überlegt man 

diese Bestrebungen weiterzuziehen und das 

Osnabrücker Land als „Fair Trade Region“ zu 

zertifizieren. 

Dies setzt voraus, dass 2/3 der Region zertifiziert 

sind, daher die Erhebung durch den TOL 

- Wer ist bereits zertifiziert? 

- Wer hat es aktuell auf der Agenda? 

- Wer hat sich damit noch nicht beschäftigt? 
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In Melle bisher noch kein Thema aber grundsätzlich 

von Interesse: 

 

- Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein spielen in 

der Bevölkerung zunehmend eine Rolle 

- Verantwortung übernehmen als Kommune  

- Zertifizierung für Außenwirkung interessant 

- Negatives Image, wenn umliegende Städte 

zertifiziert sind und Melle nicht 
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Was ist zu tun: 
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Schritt 1: Information 
 

- Mögliche Ansprechpartner und aktuelle Situation in 

Meller Gastronomie und Einzelhandel recherchieren 

- Über das Thema informieren und Bewusstsein wecken  

a) Intern innerhalb der Verwaltung 

 - Umweltbüro: kann Arbeitspakete in Steuerungs-     

        gruppe übernehmen, keine Kapazität für Federführung 

 - Ehrenamtskoordination: 

 - Stadtmarketing: 

b) In der Politik 

 - im Ausschuss Tourismus, Ratssitzung,  

        Fraktionssitzungen 

b) In Vereinen, Institutionen und Geschäften 
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Schritt 2: Steuerungsgruppe gründen 
 

- Der Zertifizierungsprozess fordert eine 

Steuerungsgruppe. Diese soll 

- Mitglieder aus Politik und Zivilgesellschaft enthalten 

- Die Umsetzung verantworten 

- Ansprechpartner für die Zertifizierung sein 

-  Aufbauend auf Schritt 1 daher zugehen auf themenaffine  

   Personen zur Gründung der Steuerungsgruppe, die  

   bereit sind zur aktiven Einbringung  
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Schritt 3: Ratsbeschluss 
 

- Der Zertifizierungsprozess fordert einen Ratsbeschluss.  

- Dieser muss folgende Punkte enthalten: 

- den Zertifizierungsprozess anzustoßen und die 

Zertifizierung zu beantragen 

- die Verwendung von fair-gehandelten Produkten in 

Ratssitzungen und im Bürgermeisterbüro 
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Schritt 4: Abläufe in der Verwaltung anpassen 
 

- In der Beschaffung und der Organisation von 

Ratssitzungen und Besprechungen Bewusstsein 

schaffen, dass immer mindestens 2 fair gehandelte 

Produkte bestellt bzw. zur Verfügung gestellt werden 
- Wer beschafft Kaffee, Zucker, Kekse, Getränke? 

- Wie kann Beschaffung fair gehandelte Produkte 

bevorzugen, Änderung in Ausschreibung? 

- Wie viel Vorrat ist vorhanden? 
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Schritt 5: Partner gewinnen 
 

- Die Zertifizierung fordert für eine Stadt mit 50.000 

Einwohnern die Verwendung von mind. 2 fair 

gehandelten Produkten in  
- 10 Geschäften 

- 5 Gastronomen 

- 1 Schule  

     z.B.  Thema im Unterricht, fairer Kaffee im Lehrerzimmer  

- 1 Verein  

     z.B.  faire Produkte verwenden z.B. für Trikots 

- 1 Kirche  

     z.B. durch Weltladen, thematisieren im Firmungs-/  

         Konfirmandenunterricht,  
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Schritt 6: Veröffentlichungen zum Thema Fair Trade 
 

- Die Zertifizierung fordert mindestens vier 

Veröffentlichungen zum Thema fairer Handel bzw. der 

Zertifizierung Fair Trade Town 

- Neben Pressemeldungen zählen hierzu auch Berichte 

z.B. auf der städtischen Internetseite 
• Bericht zum Beginn der Zertifizierung und Aufruf zur Beteiligung 

• Vorstellung der Steuerungsgruppe 

• Zwischenstände z.B. über beteiligte Kirchen, Schule, Vereine  
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Schritt 7: Einreichen der Unterlagen 
 

- Aufbereitung aller Informationen und Unterlagen gemäß der 

Zertifizierungsvorgaben und Einreichen der 

Antragsunterlagen bei Fair Trade e.V. 

- Bei positiver Beurteilung erfolgt Info an den Bürgermeister 

und Übergabe der Urkunde findet idealerweise im Rahmen 

einer Auszeichnungsfeier statt 
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Gültigkeit der Auszeichnung und Rezertifizierung 
 

- Der Zertifizierung gilt für 2 Jahre 

- Für eine Erneuerung müssen weiterhin alle Kriterien 

bestehen und dies muss in einem Fragenkatalog 

dokumentiert werden 

 
 


